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72 Sitzung Nachm 1 Uhr

Am Buhdesrathstiſche v Boetticher v Marſchall Fürſt zuHonente de v Berlepſch Graf Poſadowskhy 9 Fürſt z
achdem das Haus entſprechend dem ſchleunigen Antrage des Abg

Auer Soz beſchloffen hat das gegen den Abg Herbert ſchwebendetrafverfnhren für die Dauer der Seſſion einzuſteden wird der Etat für

95/96 gegen die Stimmen der Sozialdemokraten im Ganzen an
die zum Etat eingegangenen Petitionen werdeu für er

ed e igtti 9
s folgt die Berathung des Antrages Kanitz Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dem Reichstage baldigſt n Seht v

zulegen wonach 1 der Einkauf und Verkauf des zum Verbrauch im Zoll
gebiet beſtimmten ausländiſchen Getreides mit Einſchluß der Mühlen
fabrikate ausſchließlich für Rechnung des Reichs erfolgt 2 die Verkaufs
preiſe des Getreides nach den inländiſchen Durchſchnittspreiſen der Periode
1850 bis 1890 die Verkaufspreiſe der Mühlenfabrikate nach dem wirk
lichen Ausbeuteverhältniß den Getreidepreiſen entſprechend bemeſſen werden
ſo lange hierdurch die Einkaufspreiſe gedeckt ſind während bei höheren
Einkaufspreiſen auch die Verkaufspreiſe entſprechend zu erhöhen ſind
3 über die Verwendung der aus dem Verkauf des Getreides und der
Mühlenfabrikate zu erzielenden Ueberſchüſſe derart Beſtimmung getroffen
wird daß a alljährlich eine den jebige Getreidezoll Einnahmen min
deſtens gleichkommende Summe an die Reichskaſſe a geführt wird b zur
Anſammlung pon Vorräthen für außerordentliche Bedürfniſſe Kriegs
fall u ſ die nöthigen Mittel bereit geſtellt werden c ein Rerſerve
fonds gebildet wird um in i hoher Jn und Auslandspreiſe die

en der an die Reichskaſſe jährlich abzuführenden Summe g ſicher
zu ſtellen

Abg Graf Kanitz dk Es muß etwas Durchgreifendes geſchehent dem Verſall der Landwirthſchaſt das hat T wen d

eren Antrag zu ſtellen Ich brauche die Bedrängniß der Landwirthſchaft
die auch andere Erwerbszweige beeinflußt nicht mehr näher darzu
legen Die Urſache der Nothlage iſt ebenfalls bekannt Der Niedergang
der Preiſe der landwirthſchaftlichen Produkte hervorgerufen durch das
Maſſenangebot der billigeren Produkte des Auslandes Der Niedergang
der Preiſe hat einen Stand erreicht den man niemals erwartet hatte der
Schutzzoll funktionirt nicht mehr es müſſen andere Mittel gefunden wer
den Die feſten Zollſätze haben ihre Berechtigung wo es ſich um die
Steigerung des Preiſes von Waaren handelt deren Angebot auf dem
Weltmarkte keinen großen Schwankungen unterliegt denn die Produktion
von Roheiſen ſchwankt nicht ſo ſehr erheblich Anders liegt es beim Ge
treide Als der Getreidepreis 1890/91 auf 200 M ſtieg da war der
gen überflüſſig Heute genügt der Zoll von 3,50 M nicht Dieſer

angel des feſten Getreidezolles iſt ſchon immer empfunden worden man
wollte die Zölle den Preiſen anpaſſen und verfiel auf die gleitende Skala
Aber ſchließlich iſt man immer wieder zum feſten Zoll zurückgekehrt und
erhöht ihn wo er unwirkſam wird Jn der franzöſiſchen Kammer will
man jetzt einen Zoll von 12 Mk einführen während man 1890 91 bei
den hohen Getreidepreiſen den Zoll ſuspendirte Aber es iſt unmöglich
den Getreidezoll immer ſteigen und fallen zu laſſen die Landwirthſchaft
wird dabei immer der leidende Theil ſein Weil die feſten Getreidezölle
ihre wirthſchaftliche Aufgabe nicht erfüllen ſind wir zu unſerem Vorſchlage
gekommen der neu und ungewöhnlich iſt deshalb hat er Zweifel und Be
denken erregt Die erſte Periode iſt überwunden auch die zweite Periode
wird überwunden werden und der Antrag wird Anerkennung finden Wir
beantragen heute nicht feſte Preiſe für Roggen oder Weizen ſondern die
Durchſchnittspreiſe der letzten vierzig Jahre Dieſe decken ſich mit den
früher vorgeſchlagenen feſten Preiſen Aber an dieſen feſten Preiſen hatte
man Anſtoß genommen weil ſie die Marktpreiſe überſteigen Die Pro
duktionskoſten müſſen den Landwirthen erſetzt werden die heutigen Preiſe
ſtehen unter den Koſten alſo die Landwirthſchaft geht dabei dem ſicheren
Verfall entgegen Wir Landwirthe ſind nicht in der Lage unſere Produktionskoſten herabzumindern das hat der preußiſche Khdthſchaſte

miniſter anerkannt Wir können durch intenſivere Kultur die Ertrags
fähigkeit ſteigern aber dieſe Steigerung iſt eine begrenzte Die Steinkohlenproduktian hat ſich verdoppelt und verdreſacht ohne daß es
größerer Kapitalaufwendungen bedurft hätte Eine ſolche Steigerung
der Produktion können die Landwirthe nicht vornehmen Die an
geblich ſozialiſtiſche Tendenz des Antrages iſt der ſchwerſte Vor
wurf der dem Antrage gemacht wird Die Feſtſetzung von Mindeſt
verkaufspreiſen iſt durchaus nicht ſozialiſtiſch denn ſonſt würden die
Schutzzölle auch nicht zuläſſig ſein ſie wollen auch nur den Produzenten
einen mäßigen Verdienſt ſichern Die gleitende Skala hatte doch auch nur
den Zweck einen Normalpreis zu fixiren Sie war praktiſch unbrauchbar
aber eine ſozialiſtiſche Tendenz hat man ihr niemals vorgeworfen Eine
Verſtaatlichung der Landwirthſchaft folgt nicht aus unſerm Antrage Es
handelt ſich nur um die Verſtaatlichung des Getreideverkaufs
und zwar des Verkaufs des ausländiſchen Getreides welches mit
der deutſchen Landwirthſchaft nichts zu thun hat Sehr richtig rechts
Tauſende von Landwirthen können heute ſchon mit mathematiſcher Sicher
heit den Zeitpunkt berechnen an welchem der Gerichtsvollzieher ſie auf die
Straße ſetzt Sehr wahr rechts Es iſt eine Art von Hoffnungs
loſigkeit von Verzweiflung eingeriſſen und dieſer Zuſtand bereitet der
Sozialdemokratie den Boden Es wird nicht lange dauern dann wird die
Sozialdemokratie einen großen Theil des Grund und Bodens verſtaatlicht
haben Es iſt keine ſozialiſtiſche ſondern eine antiſozialiſtiſche Tendenz
die unſerem Antrage zu Grunde liegt Sehr richtig rechts Niemals
haben wir die Schwierigkeiten verkannt mit denen wir zu kämpfen haben
aber alle Bedenken ſollten zurücktreten gegenüber dem großen Ziele
welches wir im Auge haben das iſt die Wiederherſtellung der deutſchen
Landwirthſchaft Es handelt ſich darum ob die Landwirthſchaft die
Grundlage unſerer politiſchen Ordnung und unſerer Wehrkraft erhalten
werden ſoll

Reichskanzler Hohenlohe Der Vorwurf daß er nicht rechtzeitig zu
dem Antrag Stellung genommen habe ſei unbegründet der Antrag habe
ſorgfältig geprüft und der öffentlichen Meinung habe Gelegenheit gegeben
werden müſſen ſich über die Sache aufzuklären Daß das Einfuhrverbot
für Getreide mit den Handelsverträgen in Widerſpruch ſtehe habe auch
der Antragſteller anerkannt Auf dem Wege der Verhandlungen mit den
Vertragsmächten würde auch kein Reſultat erzielt werden Jedenfalls ſei
es rathſam mit den Vertragsmächten jetzt nachdem die Verträge einmal
abgeſchloſſen ſeien nicht ſofort wieder anzuknüpfen Der Antrag ſei
übrigens nicht durchführbar Durch ihn würde der Privatgetreide
handel mit auswärtigem Getreide aufhören und das Reich müßte die
Verpflichtung übernehmen für die Beſchaffung des Getreides ſelbſt zu
ſorgen Es würde ein Reichsdienſt organiſirt werden müſſen vielleicht ein
Reichsgetreideverſorgungsamt mit zahlreichen e Trang Es ſei aber ge
fährlich den Organismus des Handels in ſeiner tigkeit durch Maßregeln
zu hemmen Und wären wir erſt einmal auf dem Gebiet des Monopols
betreffs des Getreidehandels ſo kämen wir auch zu andern Maßregeln im
ſozialiſtiſchen Sinne Zuletzt könnten wir dann auch zur Verſtaatlichung
des Grundeigenthums kommen
nicht allen Landwirthen Nutzen bringen Der Staat müſſe allerdings ſein
cuch thun um der Landwirthſchaft aufzuhelfen Zu dieſen Maß

regeln gehöre die Börſenreform die Branntweinſteuer die Reform der
die finanzielle Unterſtützung der Rentengüter und Maßnahmen

etreffs der Tranſitläger Auch die verbündeten Regierungen würden
hoffentlich in gleicher Weiſe ihre Fürſorge der Förderung landwirthſchaft
licher Intereſſen angedeihen laſſen

Abg Paaſche ntl Er erkenne das Verlangen der Antragſteller
der Landwirthſchaft durch Machtmittel des Stagtes zu helfen vollauf an
aber er halte den vom Grafen e vorgeſchlagenen Weg nicht für

bar ſchon deshalb mnicht weil er techniſch nicht durchführbar ſei Auch
ſa Durchſchnittspreis den die Antragſteller in Ausſicht genommen

überaus ſchwer zu berechnen und wenn er auch einigen Diſtrikten
brächte ſo hätten andere Diſtrikte wieder Schaden zu erwarten

rdies ſei die ſozialiſtiſche Tendenz des Antrags der mit Mitteln des
Staates ſeſte Preiſe ſchaffen wolle unzweifelhaft Zur Hebung der Land

lerdings etwas geſchehen aber der Vorſchlag der Antragwirthſchaft müſſe a ger würde nicht zum und nicht zum Segen

Sonntag den 31 März 1895
wiederholt erklärt daß ſie den Antrag zurückziehen wollten wenn ein
anderer beſſerer Weg von anderer Seite angegeben würde Auch der
Landwirthſchaftsrath an deſſen Spitze der Landwirthſchaftsminiſter
v Hammerſtein bis zu deſſen Eintritt in die Regierung geſtanden habe
hätte ſich für den Antrag ausgeſprochen Es ſei aber leider keine Hoffnung
vorhanden daß von maßgebender Seite der bisherige wirthſchaftspolitiſche
Weg verlaſſen werde

Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein lehnt es ab im Reichstage
auf die heutige Wiederholung der Angriffe zu antworten die der Abgv Ploetz auf ihn den Landewirthſchaftsniniſter ſchon geſtern im Ab

geordnetenhauſe erhoben habe
Abg v Hammerſtein konſ vermißt in den Ausführungen des

Der Antrag würde indeſſen durchaus

Reichskanzlers eine Begründung der Auffaſſung daß der Antrag Kanitz
mit den Handelsverträgen nicht vereinbar ſei Es wäre übrigens intereſſant
zu erfahren ob der Hinweis daß die Verhandlungen mit anderen Staaten

dieſer Hinſicht keine Ausſicht auf Erfolg böten ſich auf bereits ein
i Vorverhandlungen ſtütze oder ob dies nur eine Anſicht ſei die
er Reichskanzler aus ſeiner diplomatiſchen Ueberzeugung ſchöpfe Wenn

man dem Antrag aus ſeinem Monopolzweck einen Vorwurf mache ſo
wundere er ſich wie man die finanziellen Mittel zur Aufrechterhaltung der
Machtſtellung Deutſchlands beſchaffen wolle ohne an die Einführung von
Monopolen zu denken

Staatsminiſter v Marſchall Solange nicht der Beweis erbracht
ſei ob der Antrag ſozial und wirthſchaftspolitiſch überhaupt durchführbar
ſei liege kein Anlaß zur Prüfung der Frage vor ob und inwiefern die
Durchführung des Antrages mit den Handelsverträgen im Widerſpruch
ſtehe Die gern habe weder mit den Vertragsſtaaten Fühlung
genommen noch habe ſie die Abſicht dies zu thun weil ſie nicht wiſſe
worüber ſie eigentlich verhandeln ſolle Wenn wir jetzt nachdem erſt vor
Kurzem die Handelsverträge abgeſchloſſen worden wieder Alles anders
paue wollten ſo würde dies den Eindruck eines bedauerlichen Schwankens
er Regierung machen und den Glauben an unſere Vertragstreue er

ſchüttern Er lehne es daher ab mit unſeren Vertragsſtaaten in Unter
handlung einzutreten

Abg Richter fr Vp Herr v Hammerſtein hat uns provozirt
warum von dieſer Seite eine Antwort zu dem Antrag Kanitz nicht erfolgt
iſt Jch werde dieſe Antwort kurz geben theils aus Höflichkeit Heiterkeit
theils um die falſchen Vorausſetzungen zu zerſtören die er an das Schweigen
der Linken geknüpft hat Herr v Hammerſtein meinte wir hätten uns
noch nicht genügend mit dem Antrag beſchäftigt und uns auf eine Antwort
präparirt v Hammerſtein möge ſich erinnern daß wir heute nicht
zum erſten Male über den Antrag verhandeln daß lange Verhandlungen
über den Grundgedanken des Antrages ſchon einmal ſtattgefunden haben
und damit jeder Partei vollſtändig n gegeben ihren Stand
punkt gegenüber dieſer Vorlage zu entwickeln Unſer Standpunkt iſt ein
fach der Jn erſter Reihe halten wir den Antrag für grundſätzlich durchaus
verkehrt und im Widerſpruch mit wirthſchaftspolitiſchen geſunden Grund
ſätzen ſtehend in zweiter Reihe an ſich für unausführbar und in dritter
Reihe für die geltenden Verträge widerſprechend ie Herren haben ſich
bemüht ſeitdem den Antrag in der Oeffentlichkeit auf der Tagesordnung
zu halten Aber je mehr man ſich in weiteren Kreiſen damit beſchäftigt
hat um ſo mehr ſind die Gründe der Ablehnung verſtanden worden
derart daß eine ſo ausgeſucht agrariſch zuſammengeſetzte Verſammlung
wie der preußiſche Staatsrath Gelächter rechts mit Ausnahme weniger
Perſonen ſind Alle Agrarier geweſen Abg Graf Mirbach Herr
v Helldorff nicht wahr Heiterkeit rechts daß in dieſer agrariſchen
Verſammlung der Antrag mit allen gegen vier Stimmen begraben
wurde Jm vorigen Jahr haben nur 54 Abgeordnete für den
Antrag geſtimmt Jetzt haben Sie zwar 97 Unterſchriften erhalten
ſechs ſind Jhnen abhanden gekommen Heiterkeit Aber wenn man
näher vergleicht ſo findet man daß unter den übrigen 97 mit Aus
nahme von 2 niemand der damals gegen den Antrag geſtimmt hat ſich
trotz aller Agitation bekehrt hat Heiterkeit links Wir haben ein an
deres Ergebniß der Abſtimmung auch jetzt nicht zu erwarten Das ein
zige Neue was gegen das Vorjahr vorliegt iſt der Kanzlerwechſel
und inſofern haben wir ein Jntereſſe daran zu hören wie der neue Reichs
anzler ſich zu dieſem Antrag ſtellt wir hatten das Intereſſe um ſo mehr
als der Reichskanzler und der neue Landwirthſchaftsminiſter im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe ſich zunächſt dilatoriſch und ausweichend zu dieſer Frage
verhalten haben Wir hatten daher den Wunſch die Sache hier möglichſt
bald auf die Tagesordnung zu bringen um Jhnen nach rechts Gelegen
heit zu geben ſich mit dem neuen Reichskanzler und den neuen Miniſtern
über die Sache auseinander zu ſetzen das kann um ſo gründlicher geſchehen
wenn wir uns möglichſt wen ihre Kreiſe miſchen Heiterkeit Nach
meiner Anſicht müßte die Diskuſſion weſentlich auf die Herren vom Re
ierungstiſch und die Konſervativen beſchränkt bleiben Zuſtimmung linksHen hat der Reichskanzler eine ganz beſtimmte ablehnende Erklärung

egeben Nachdem das geſchehen iſt iſt unſer Jntereſſe an den weiterenDhandumgen erſchöpft Wir ſind uicht dafür den Antrag kommiſſariſch

zu berathen ſondern wollen ihn ſo bald wie möglich im Plenum ableh
nen Beifall links

Hierauf vertagt das Haus die Weiterberathung auf Sonnabend 1 Uhr
Außerdem Petitionen Rechnungsſachen und kleinere Vorlagen

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 29 März
Ein unverbeſſerlicher Schwindler iſt der frühere Schreiber und

Militär Jnvalide Paul Heinicke von hier gegenwärtig in der Straf
anſtalt zu Lichtenburg internirt wo er wegen verſchiedener Betrügereien
im Ganzen 3 Jahre 6 Monate 10 Tage zu verbüßen hat Auch der
heute zur Aburtheilung ſtehende Fall betrifft wiederum eine Zechprellerei
welche H am 24 Februar v Js in der Fleiſchmannſchen Wirthſchaft mit
Damenbedienung ausgeführt hat Er kam mit einem Bekannten früh
morgens 11 Uhr dorthin ließ ſich Bier Eſſen Kaffee 2c geben und hielt
in liberalſter Weiſe andere Gäſte frei Als Frau F die Zeche zu hoch
wurde forderte ſie Zahlung worauf H ihr vorſchwindelte daß er ſeit
6 Monaten ſeine Penſion nicht abgehoben habe und dies heute bis Abends
6 Uhr thun müſſe Er entfernte ſich im Laufe des Nachmittags kam zu
rück und zeigte der Wirthin einen zuſamntengeknifften Hundertmarfſchein
Dadurch ſicher gemacht ließ ſich die Wirthin bewegen den Wünſchen des
H nach Sekt zu entſprechen Jn fröhlicher Stimmung wurden 5 Flaſchen
dieſes prickelnden Getränkes conſumirt Die Zeche hatte ſchließkich die
Höhe von 47 Mk 25 Pfg erreicht und Frau F forderte Zahlung Da
ſtellte ſich heraus daß H kein Geld beſaß und der vorgezeigte Hundert
markſchein eine Blüthe war Er wurde der Polizei übergeben H iſt
nachdem er ſiebenmal Gefängnißſtrafe wegen gleicher und ähnlicher Be

ereien verbüßt hatte zuletzt am 7 Februar d J in Magdeburg zu
2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt
worden ſodaß heute auf eine Zuſatzſtrafe erkannt werden mußte Dieſelbe
wurde auf 1 Jahr Zuchthaus bemeſſen Hinzufügen wollen wir daß
Heinicke thatſächlich im Genuſſe einer Militär Jnvaliden Penſion von
16 Mk monatlich iſt

Ein Bild tieffſter Sittenloſigkeit gewährte die unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit geführte Verhandlung gegen die Arbeiter FriedrichKoch 1868 geboren und Otto Behrlah 1869 geboren beide von

hier Die Anklage gegen ſie lautete auf pelei Beleidigung eines
CriminalSergeanten Widerſtand gegen denſelben in deſſen rechtmäßiger
Ausübung ſeines Amtes und Gefangenbefreiung indem ſie den Beamten
der zwei Dirnen abführen wollte die Treppe hinunterſtießen ſodaß dieſe
entweichen konnten Bei der Kuppelei des K handelte es ſich um ſeine
eigene Frau die er in ihrem unſauberen Gewerbe unterſtützte bei B um
die Dienſte eines Zuhälters Letzteres konnte aber nicht hinreichend feſt
eſtellt werden Jm Uebrigen wurde K zu 1 Jahr 2 Monaten B wegenWiderſtande und Beamtenbeleidigung zu 2 Monaten Gefängniß ver

urtheilt Die Höhe der Strafe gegen den noch unbeſcholtenen K rechtſauge ſich aus dem Umſtande daß es einen ſchwereren Begriff der

Kuppelei und eine tiefere h nicht geben kann als wenn ein
Mann ſeiner eigenen Ehefrau darin Vorſchub leiſtet

Eine Wechſelfälſchung en gros hatte der Kaufmann und So
händler Louis Heintze aus Bitterfeld in den Jahren 1891 und 1892
alſo S er Zeit als es mit ſeinen Vermögensverhältniſſen ſehr faul ſtand
betrieben Trotzdem war es ihm nicht m gen den Konkurs zu
vermeiden derſelbe wurde am 1 Mai 1dbg v Ploetz G Sie gſteller wüßten kein anderes Mittel z heraus daß S r in ärgſter Weiſe begangen hatte

der

Antra
mit dem der Landwirthſchaft geholfen werden könnte Sie hätten ſchon wurde am Auguſt 1892 wegen Urkundenfälſchung und Betrugs

Jn der allgemeinen Verwirrun
Rotterd

neral Anzeiger für Halle n den Saalkreis

in 7 Fällen zu 3 Jahren Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt
welche Strafe er gegenwärtig verbüßt Dieſe ſieben Wechſelfälſchungenwaren aber noch lange nicht alle Heute kamen weitere acht n

in Verbindung mit Betrug in Betracht H hatte um beim Zörbiger
Kreditverein Lederer Kotzſch Co ſeinen Kredit aufrecht zu erhalten
fünf Wechſel über 1200 1000 1000 2000 und 1000 Mk mit dem
Accept A Ernſt Schütze in Prieſteritz bei Wittenberg zwei über 2000 und
5000 Mk mit dem Accept F W Veelitz in Bitterfeld und einen über
3200 Mk mit dem Accept des Kaufmanns K Guſt Schäfer in Schkeuditz
gefälſcht Jm ganzen hat der Zörbiger Kreditverein ca 80 000 Mk durch
die unlauteren Manipulationen s verloren Dieſer gab an daß der
Direktor K vom Zörbiger Kreditverein i habe daß die Wechſel nichts
werth ſeien vielmehr von Acceptanten herrührten die de ren
unfähig waren und beſtritt überhaupt die Fälſchungen Die betr Acceptanten
hatten mit ihm ſ Z in Geſchäftsverbindung geſtanden und auch BlankoAccepte
aus Gefälligkeit gegeben Dieſe Behauptungen erwieſen ſich als voll
kommen unwahr und namentlich erklärten die Acceptanten die heute in
Frage kommenden Unterſchriften für gefäſſcht Mit Entſchiedenheit wies der
Direktor K die Jnſinuationen des Angeklagten zurück die ſchließlich ſo
ins Ungeheuerliche gingen daß Letzterer den Herrn Vorſitzenden um Schutz
bitten mußte Schütze gab zu Gefälligkeits Accepte an den Angeklagten
gegeben zu haben aber niemals Blanko Accepte alſo ſolche auf denen
die Summe nicht ausgefüllt geweſen Zeuge hat ſchließlich ca 5000 M
durch den Angeklagten verloren Daſſelbe erklärten Beelitz und Schäfer
von denen erſterer ebenfalls 5000 Mark verloren hat Ein Schuldbeweis
in allen acht Fällen konnte nicht als erbracht angeſehen werden im Ganzen
wurden 4 Fälle als erwieſen angeſehen Mit dieſen gefälſchten Wechſeln
hat der Angeklagte auch Betrug verübt indem er dieſelben als echte in
Zahlung gab Es wurde dafür eine Geſammtſtrafe von einem Jahr Ge
fängniß zuſätzlich ausgeworfen

Kleine Chronik
Hannover 29 März Gnadengeſuch Die Geſchworenen der

letzten Schwurgerichtsperiode haben eine an den Kaiſer gerichtete Eingabe
unterzeichnet in der unter eingehender Darlegung der Verhältniſſe gebeten
wird der vor kurzem zu neun Monaten Gefängniß verurtheilten Frau
Dr Schnutz die Strafe im Wege der Gnade zu erlaſſen

Landsberg a d Warthe 29 März Hinrichtung Der
Arbeiter Friedrich Wilhelm Schmidt aus Berneuchen der am 9 No
vember v J vom Landsberger Schwurgericht zum Tode verurtheilt worden
war weil er vor zehn Jahren im Wurſterwitzer Privatforſt den Förſter
Guſtav Reimann aus Wurſterwitz erſchoſſen hatte wurde heute früh durch
den Scharfrichter Reindel Magdeburg hingerichtet

29 Mürz Wegen großer Unterſchlagung en
ſtädtiſcher Gelder wurden geſtern verhaftet der Verwalter der Ab
Anſtalt Sauer und der Aufſeher der Compoſtfabrik Alexander Hart
man Unterſchlagungen datiren aus früherer Zeit und ſind ſehr
beträchtlich

München 29 März Ein Racheakt Die Beſitzerin des
hieſigen Elvirabades bezichtigte den Heizer im Maſchinenraume fort
geſetzter Kohlendiebſtähle Der Heizer überfiel die Frau und ſchnitt
ihr mit einem Meſſer die Kehle durch Die Verwundung der
Ueberfallenen iſt eine ſchwere

Florenz 29 März Erdrutſch Durch einen Erdruſſch am
ForeaBerge in der Gemeinde Tredozio der Provinz Florenz wurden wie
ſchon in einem Telegramm gemeldet ward 4 nicht 400 wie das ver
ſtümmelte Telegramm beſagte Häuſer zerſtört unter den Trümmern
wurden 12 Perſonen verſchüttet Das Schickſal der Verſchütteten iſt noch
ungewiß die Aufräumungsarbeiten zu ihrer Rettung dauern fort

Rom 29 März Sieilianiſche Brigantaggio Jn der
Gemeinde Cammarata bei Palermo vollführte der Brigant Valſalon mit
einem Spießgeſellen eine unerhört kühne Mordthat Während einer
Prozeſſion ermordeten betde am hellen Tage inmitten einer großen
Menſchenmenge durch Dolchſtöße und Piſtolenſchüſſe einen Schutzmann n

g gelang ihnen die Flucht
29 März Zum Untergang der Elbe

Der Advokat des Norddeutſchen Lloyd erklärte bei Eröffnung der Ver
handlung daß ſeine Klienten 24000 Gulden Kaution geſtellt hätten Der
Vertheidiger der Crathie forderte die Herausgabe des beſchlagnahmten
Schiffes und ſuchte in längerer Rede die Unverantwortlichkeit ſeiner Eigen
thümer nachzuweiſen Der Advokat des Norddeutſchen Lloyd verlangte
Vertagung der Verhandlung auf nächſte Woche Man glaubt daß der
Prozeß noch lange dauern und wahrſcheinlich erſt im nächſten Jahre ſeine
definitive Erledigung finden werde

Petersburg 29 März Jnfluenza Cholera Jn
Warſchau herrſcht die Jnfluenza außerordentlich ſtark Jn jeder Familie
finden ſich Kranke und ſelbſt Reiſende welche die Stadt eben erſt be
treten haben werden von der Krankheit ergriffen ſodaß die Hotels meiſt
überfüllt ſind Die meiſten Bureaus und Geſchäfte ſind halb leer Der
ganze Geſchäftsgang ſtockt Jeder letzte amtliche Bericht verzeichnet für
einen 13 tägigen Zeitraum in Wolhynien 69 Choleraerkrankungen und
44 Todesfälle Mit dem Eintritt wärmerer Witterung wird ſich die
Seuche zweifellos raſch ausbreiten

Hallooohe Börse vom 30 März
Dividende Zins 83 Courstür Proz termin a Notiz

Hallegehe Stadt Anleine von 1882 u 4 102b28
Theater Anleihe von 1884 S u P 8 lStadt Anleihe von 1886 s u 3 102 45 b
Stadt Anleihe von 1892 u 7,3 102 50b2 G

AKener 3 Stadt Anleihe S P n3 Erfurter Stadt Anleihe S u e 102Bz Halberstädter Stadt Anleihe 1890 S u 8 101,750Naumburger Stadt Anleihe c u a 10260Tahdschaſti Central Ptandhriete u 1026
Snohsisehe janäsehaftl Pfanäbriete n3 v n T T /1 3 103,5064 a Provinzial Anleihe WVersch 4 104,5068 h u 102,506onossensoh A 3 1046er blig Bretl Nebra S u 8 100 7564 Ryp Aot a Gröllw Act Papiertabrix m 101,760

Hallesche Actien Brauerei 4 i a 4 100,5064 Hyp Anleihe d Zuekertabt Kör isdorfk u 4 101,506
4 Hyp Anl d Gewerkschatt Ia ewig II u J 4 100,266
4 Hyp Anl d Naumb Braunk Act Ges a u 4 1006r d WaldauerBraunk Aet G n U 4 104ba

Se Thür Braunkohlen Schuläv S u 7,4 1066Werschen Weissenf Brk Schuldv J u 106 606eltder Paratf u Solarölfabrik 5 Sohuld

verschr rüokz à 108, S n 56 1080Hallesche Bankvereins Actien 1894 5 nSpar und Vorschuss Bank Action 1894 8 r 4nnern Malzfabrik Actioen 1893/94 6 5 1406Cröllwitz Actien Papierfabrik Aotien 1898/94 4 4 161BDörstewita Rattmannsdorter Br Ind A 1898 v 698
Rüenburg Kattun Aanufaktar Actien 1898/94 0 4 466Brauerei Aetien Feldschlösschen 18983/94 8 4
Glauzig Zuckerfabrik Action 1898/94 6 4Hall Maschinenfabrik Actien 1894 28 4 86696
Hallesche Strassenbahn Actien 18938 0 2 4 SRildebrand sohe Mühlenwerk Actien 1898/64 6 4 155,606
Körbisdorf Zucokerfabrik Aotien II888/94 7 SLandsberg Malgfabrik Actien 1893/94 6 5 7Naumburger Braunkohlen Actien 1898/94 8 4 1380Niemberg Malgfabrik Aktien I888/94 4 4 86br
Psackhofs Aotien 1898 4 4 1600Sächs Thür Braunkohlen Stamm Actien 1894 d 4 11170b
Sächs Thür Braunk Stamm Prior Act 1894 5 4 118 25 b
Waldauer Braunkohlen Stamm Aectien 1893/94 i 4 103760
Woerschen Weissenf Braunk Stamm Act 1898/94 12 7 4 169560
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1898/94 20 SZeitser Paraffin und Solarölfabrik Aotien 1898 4 4 4 91B
Zuerorretüänerie Action Halle 1888 l14chBruckdorf Nietleben Bergbau Ver Kuxe o0 Zins o ZCGonsol Hallesche Pfännersohaft Kuxe 0 Zins o Z 19026
r Kurse der mit bezeiohneten Papiere verstehen sioh in Mark für ein r

e Börsenversammlungen finden jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend etatt

ffnet Nachher ſtellte es

EWetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 31 März 1898

Bei ind änderl warmes Wetterh zeitwezle



See 12 Sonntag
Ecke Barfüsserstr

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis

Stute Meyerstein Halle a S
32 Mätz Kr 77

Gr Steinstrasse 8
V Lager eleganter Herren und Knaben Garderoben

Confirmancden Amzügein allen nur denkbaren Muſtern und Facçons von der billigſten bis zur beſten Qualrcat
Anfertigung nach Maaß unter Garantie eleganten Sitzes und VerarbeitungReichsortirtes Lager in deutschen engl und französisohen Stoffen

Arbeiter Garderoben in größtem Sortiment und M e
222 2 billigste Preise Reelle Bediennng
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geenerg Ferfeldere Juggaddineurinrichtungen

H o erfinnte ugene ünd Por lanrins Ftär und Quaſten90 W allen orien r inenUns Rouleaureiſen Ronleaurſtäbe Ronlegurſchnurklemmer
Gardineneiſen Gardinenroſetten Bildernägel

Solinger und Gabeln Taſcheumeſſer
in größter

iſi J
nene nene d n

Idee Wo ToUIhose los

Hohlmaasse gegicht in Holz und Eiſenblech

Gewichte eicht Sätzen

leitern eie ete
e Preiſe

J Geſcha iſts Sarg empfehlen
Brückenwaagen Säulenwaagen Tafelwaagen

geaicht in beſter Waare und allen Preislagen

Flässigkeitsmaasse geaicht in Weißblech Zinn Nickel

in Eiſen und Meſſing im Einzelnen und ganzen S

tn Rüböl ete Messupparnte
Petroleum Pumpen Flüsstigkeitsheber Syrupknannen
Syruphähne Sehmalzstecher Kaſſeeröstmaschinen

Kaſffeemühlen Gewüärzmühlen Geldkbrbe Zinu Mekel
und Weissblechtrichter Copirpressen

SackKarren Ladenlammpen Speicherlaternen Treppen

m Größte AuswahlEnsfüheli e uſtrirte Peeisliſten gratis und frauko

Hempolmann c Erauso Halle a Kl eiſhnicerß

Senſationelle t über die anonymen Briefe

an die Hofgeſellſchaſt

Ein Roman aus der jüngſten Vergangenheit

Elegant brochirt 5 Mark

IJm Horſte des Rothen Adlers

e 900900000000 90000009
Weltartikel In allen Ländern bestens eingeführt

Man verlange ausdrücklich SARG S

Anerkannt bestes unentbehrliches Zahnputzmittoel

Erfunden und sanitätsbehördlich geprüft 1887 Attest Wien 8 Juli
Sehr praktisch auf Reisen Aromatiseh erfrischend Per Stück 60 Pfg

5

Anerkennungen aus den höebsten Kreisen liegen jedem Stücke bei

Zu baden in Halle a S bei Herren Apotheker Fleth A Ladwig
G Zelsing F A Patz und in der Adler Apotheoke Hirsch Apothekoe

Kaiser Apotheke Löwen Apotheke und Walsenhaus Apotheke

00000000 000000000000 00004000

000000900 Zu beziehen durch jede Buchhand
lung ist die preisgekrönte in 27 Aufl
erschienene Schrift des Med Rath

Dr Müller über das

r e
Freie Zusendung unter Couvert für

1 Mk in Brieſmarken
Eduard Bendt Braunschweig

Naturſreil Verſabren
jeder Art finden RathKr anke t und Wagiun

Sprechſtunde 11 56 Nausw brieflich Maſſage Dampf und
Wannenbäder auch ohne Berat rn

Robert Schlurick

S

s Durch eigene Werkſtätten
S für Tiſchlerei und Polſterwaaren
J vereint mit Maſſeneinkäufen ganzer Läger

De bin ich in der LageMöbel jeder Art
im 27 zu Fabrikpreiſen

abgeben zu können und das erlangte Renommé

die anerkannt billigste Bezugs
quelle der Möbelindustrie

zu ſein zu rechtfertigen wovon ſich jeder Beſucher meiner er
weiterten Lokalitäten

Brüderſtr 12 part II u III Et
überzeugen wird Gleichzeitig erlaude mir zu bemerken daß

jeder Käufer durch die Einführung

streng fester Preisevor jeder Uebervortheilung geſchützt iſt

Hallesche Möbelhallen
Nr 12 Brüderſtr Th Pollak Brüderſtr Nr 18

ohne jeden h

Leipzigerstr
Recke I anerge Ofuror bigarre r

Freunden einer milden blumigen Cigarre
empfehle meine

Panzer Immport
o 10 Stück 60 Pfg o

Vn übertroffen in Gesehmack und Aromu

v S R Finbeisen
Cigarren Geschüft W

9 Leipzigerstr l We
Eeke l Sandberg W

n mee eSrereeeeESSS eng

z VII zae Z2 23 v v v Du

23522 cr

e s z

72257 2Poröses Pllaster
Anwendung eehr reinlich und bequem und nicht wie lästige Einreibungen

Oele Salben etePreis Mark 1 Zu haben in der Katser Apotheke Adler Apo
theke Geiststr 15 Hohenzollern Apotheke Merseburgerstr 19Victoöria Apotheke Steinstr u Löwen Apoltheke in alle

und Schlosser sehe Apotheke in Giebichenstein bei Halle a 8
Zur Beachtung Oft wird versnecht beim Vinkauf von Williams porösemi Pfaster andere Pflaster die gänzlich werthlos sind dem Publikum anfzu

drängen mit der Vorspiegelung dass dieselben ebenso gut seien Man sei dess
halb auf der Hut und weise aſſe PBaster zurück welche nieht wie die Hohbten
Wllliams poröse Scehutzmarke s Figuren tragen

Unentgeltlich

Prevberg s Brauerei
empfiehlt

Lagerbier Pilſener u Münchener

Porter gier a e r ge 20 Pfg

ettung
orwiſſen

verſende Anweiſung ur
v Trunk ſucht mit u ohne

Falxenderg Serlin Steinmeßſtr 29



e

KGummiFiſchdecken

u iſchdeckenGummi5Schürzen
EummiWetteinlagen

kauft man am beſten
und billigſten im

Spezial Geſchäft von

Hugo Nehab
Gr Ulrichſtr 27

Nur echt mit dieser Scohutzmarke

Huste Nicht

Malzextract u Caramellen
von L H Pietsch Co Breslau

Daukschreiben Ihr Malz
Extract Huste nicht hat bei wir
einen so günstigen Erfolg bevwirkt
dass ieh schon nach Gebrauch einer
Flasche von einem anhbaltenden
quälenden Husten befreit war wotür
ich Ihnen hiermit herzlich dankoe

Neumang
Gadgen d Kaffzig Lehrer

Flaschen à Ak 1 1,75 u 2,650
Beutel à 30 u 50 Pfg
Zu haben in III M Waltsgott

Querſurt Franz Sehbllde

2

San

Nachfolger weiter zuzuwenden

geſchenkte Vertrauen auch au
Unter höflicher T auf obiges Jnſerat bitte ich ergebenſt das meinem

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Mit dem heutigen Tage habe ich meine Geiſtſtr 21 befindliche

Dampf Wasch u Plätt Anstalt
Herrn Fleischer hier käuflich überlaſſen Derſelbe wird ſolche unverändert fortführen

Mit herzlichem Dank für das mir bewieſene Wohlwollen bitte ich ergebenſt dasſelbe meinem Herrn

Halle a ultimo März 1895
Adalbert Türkheimer

Mit Hochachtung

M Fleischerp

31 März

a e errn Vorgängermich zu übertragen ich werde dasſelbe in jeder Weiſe rechtfertigen

Herzberw J Jal Sehülert
27Für Herren

Für 60 Pf in Marken franco Zuſen
dung in geſchloſſ Couvert Darſtellung
Beſchreibung u Gebrauchsanweiſung einer
geſetzlich geſchühten Erſindung
welche

Chronische Harnröhrenleiden

Ausfluß ſicherer beſeitigt wie alle an
deren bisher gebräuchlichen Methoden

A Hilimann s VerlagBerlin Schleswiger Ufer 13

Mit heutigem Tage verlege meine

von Gr Steinſtraße 30 nach

in reichſter Auswahl desgleichen Anfertigung von Ueberzügen

empfiehlt

85 Gr Steinſtr Ede Reunhärſer

7ur Confirmation
empfehle

Sonnenschirme
Fritz Behrens Schirmfabrik

Schuhe u Stiefel
in größter Auswahl und jeder Preislage

Gleichzeitig erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen daß mein Lager mit allen

zum Verkauf kommen

R

Geſchäfts Verlegung
Delicatess WJild u Geflügel

Handlung

Gr Steinſtraße 41 e re
Für das mir bisher geſchenkte Wohlwollen beſtens dankend bitte mir

ſelbiges auch fernerhin gefälligſt erhalten zu wollen
Um geneigte Zuwendung werther Aufträge bi end

Hochachtungsvoll

Ranzgenhofeor

In allen Apotheken zu haben

Man verlange stets Loeſftund s

d m m
F r

X

J J

vorzüglichſte 5 Pfg

ſtellen

Neuheiten für die Frühjahrs und Sommer Saiſon auf das Reichhaltigſte aus
geſtattet iſt und nur anerkannt ſolideſte Fabrikate zu äufſzerſt billigen Preiſen

3 Leipzigerſtraße Z Münchengrähzer Schuhlager 3 Leipzigerſtraße Z

Ball g den 91 Marz 1895
Unterm heutigen Tage übergab ich meinem Bruder

Herrn Albert Kohl
meine bis jetzt von mir geführte Gaſtwirthſchaft

ndem ich für das mir ſtets entgegengebrachte Wohlwollen beſtens danke bitte
ich dasſelbe auch auf meinen Bruder gütigſt übertragen zu wollen

t

Seite
55 ehe J

Wat de Mttane ſodem da
Perſönlichen Weiterempfehlung

durch die vielen Tauſend Perſonen die

ArwkerPainGrpeller

in den letzten 25 Jahren mit gutem
Erfolg gebraucht haben verdankt
dieſes ſtreng reelle Hausmittel ſeine

roße Verbreitung und allgemeine
liebtheit Wer den Anker Pain

Expeller ſchon bei Gicht Rheumatis
mus Gliederreißen eu und Zahuſchmerzen

uſw als ſchmerzſtillende Ein
reibung angewendet hat wird ſtets
eine Flaſche davon vorrätig halten
um ihn auch bei Erkältungen ſofort
als ableitendes vorbeugendes
Mittel anwenden zu können Der
Preis dieſes altbewährten Haus
mittels iſt ein ſehr billiger nämlich
50 Pf und 1 Mk die Flaſche
Zu haben in den Apotheken

jchtig für Hausfrauen

Grösste Fadrik zur
Umarbeitung von

Da alten
Wollsachen

in wasechechte halthbare
u geschmackvolle

Kleiderstoffe
Wollene Damenloden

Vnterrockstoffe Horrenstoffe
Billige Preise

Streng reelle BedienungGust Greve Osterode fiara
Vertreter an allen gröss Plätzen

In IIalle a/S erfolgt Kostenlose
Vermittelung durch

A Möbius Zapfenstr 17

J Dir billigſe Hezugsquelſe
J für Uhren iſt unſtreitig das Special
M geſchäft von

A Sparmann
Wuchererſtr 3

neben dem landwirthſchaftl Jnſtitut
Empfehle

vorz Nickel Remontoir ſtarkes
h Gehäuſe mit ff Werk S Mk haupt

J ſächt geeignet als Confirmationsgeſch
R ſilb Cylinder NRemontoir ſtarkes
NGehäuſe mit extra ff Werk 11 Mk
M gold Dameu Remontoir Uhren

balb offen in prachtv Dekorationen
l 20 Mk Negulator Nußb mite Schlagwerk 14 T geh 13,50 Mk

Nickel Wecker 3 Mk Küchenuhren
2,50Mk Hornkapſeln mit ewigem
Kalender 30 Pfg ohne 20 Pf

Vemerke gleichzeitig daß ich nur
Werke in ff Qualität am Lager führe
daher für jede Uhr weitgehendſte
Garantie übernehme Sämmtliche
Preiſe ſind ohne Konkurrenz

I r

Achtungsvoll

Wwe Drubig Laurentiusſtr
Höflichſt bezugnehmend auf Obiges bitte ich das meiner Schweſter in ſo

vollem Maaße entgegengebrachte Wohlwollen auch auf mich zu übertragen Mein
eifrigſtes Beſtreben ſoll es ſein meine mich beehrenden Gäſte durch aufmerkſame
Bedienung gute Speiſen und Geträuke bei mäßigen Preiſen zufrieden zu

Achtungsvoll

Albert Kohl Laurentiusſtr
P 8 Sonntag Abend S Uhr findet in meinen der Neuzeit entſprechendL Wentzke

Delikateß Wild u Geflügel Handlung
Gr Steinſtraße 41 Nähe d Walhalla Theaters

vollſtändig umgebauten Lokalitäten zrosser Antrittsschmaus verbunden mit
Familiennbend ſtatt Zum Ausſchank kommt nach wie vor Bauer ſches
Bier Um recht zahlreiches Erſcheinen bittet D OCigarre

bei

Contwental ne a HKeiſtelria Paul GrimmUmatic S vor Leohmann Asemy Tuohfabrkanten Sprewmbeorg W L 3 7 6
mit Fatent Einla Gr e e 36ester ßadre en 7 d a s e O OW Cigarren Eingeſandt

Famos u Vniverso Fy2 t war x mit denn ter b bafen meine Füße
t z waren eſchwollen und verurſachten große merzen asv r e r Ringetharat Gröcnnerieehe wund und Heilpflaster

ſchönes Aroma u ſchneeweißer Brand hat nach kurzem Gebrauch mein Leiden wieder ordentlich geheilt weshalb

Alleinverkauf f Halle empfiehlt
ich nicht unterlafſſe dieſes Pflaſter überall weiter zu empfehlen

vorm Leipzig den 30 März 1884
Benmo Dingler van Grinn

nur Kleinsehmieden 7
J G Hunger

Grhörleidende

Produktenhändler Reichsſtraße Nr 28 IV

aller Art ſelbſt in veralt Fällen finden

Mit Schutzmarke L auf den Schachteln zu beziehen à 25 u 50 Pfg

mit Gebrauchsanweiſung aus den bekannten Apotheken Atteſte liegen

noch ſichere Heilung und Beſſerung
Proſp verſ g 20 H Marken

daſelbſt aus

Fris on Apoth Neuſtadt a H

Königl zahnärztl Klinik Einjährig Freiwilligen Examen
Domplatz 1 sowie für alle Klassen höherer Lehranstaltenin Unile a8Kiefere Mund W Jahntrantkheiten von Br Krause ma a

täglich Nachmittag 2 Uhr Privatatundon in allen Fäüchern Pension Programm

Es Uegt Klar auf der KHand
dass man direkt vom Fabrikanten seine Herron Anrugstotffe
in Buokskin Oheoviot Kammgarn eto am besten und vor
theilhaftesten begieht dieserhalb versäume Niemand unsere neue
Musterkollektion mit hervorragenden Neubeiten zu Verlangen 0welche wir an Jedermann nebat Fabrikpreisen franco versenden 1

Keine Enttäusohung W

J 3

e T

Por mann Bischof

4 Gr Klausstr 4
Telephon 538g HalleSpecialität

TapetenLager von Rouleaux Wachstuchen Ledertuchen Linoleum
Cocos u Wachsläufern Gummidecken Unterlagestoffen

Bllligo Preise Reeollo Bedlenung

Staatlich genehmigte t a agnt zur Vorbereitung
ür das



Neuheiten
J Damen Mänteln

Snoſels Nragen Guves
Moaueßen Mänlſeln und Jacteſs

nur neue geſchmackvolle Farons
in ſtets wechſelnder außerordentlich großer Auswahl

Unsere Confection zeichnet sich durch gute Stoffe
saubere Arbeit und tadellosen Sitz aus

m h
Jedes am Lager befindliche Stück iſt mit deut
licher Preisangabe verſehen dadurch wird der Ein

kanf ſehr erleichtert und iſt Jeder auch der Nichtkenner
vor Verthenerung gehhüyt

NeuheitenAleider 8 afen
mit dazu paſſenden Beſätzen vom einfachſten bis feinſten Genre

Gardinen Resto i r Vüerdrdenſ Fig

Gardinen Portièren Teppiche Möhbelstoffe Läuferzeuge Tischdecken
Bettdecken Steppdecken

Weisse Leinen Hemdentuche Bettdamast bunte Bettzeuge
Bettfedern Inletts Drell Handtücher Tischtücher Taschentücher
Wischtücher Tafel u Tischgedecke Theegedeoke Gartendecken

fertige Wäsche fertige Unterröcke Corsets Blusen Schürzen
Schirme etc

Verkauf wie bekannt zu billigsten streng festen Preisen

Durch unſeren großen Abſatz ſowie Baareinkauf in den leiſtungs
fähigſten Fabriken erreichen wir derartige Portheile daß wir außer
gewöhnlich billig verkaufen können Bei Verückſichtigung der Gediegen
heit unſerer Aualitäten können unſere geſtellten Preiſe von Niemandem

unterboten werden

Braummer Benjamin
23 Gr Ulrichſtr 23 Part u 1 Etage

e R 3000 in banarrosse Frior Geld Totterje n

Hauptziehung 9 u 10 April cr 29660
Merre h Preis 15000

10000
por und Lieee 30 pr exern 5000n Meyer s 6Glückscollbete Berlin 0 3000

Tedegr Adr Glihekscollieecte Berlin Grüner Weg 40 2000 ete

I Erosse Goeldlotterie S

Großer Iwwerkuf von Koch Geſchirren

Ailaiſtr Eche Alrichſtr 25 Forelle
Der Reſtbeſtand von Wassereimern Koch

töpfen Aufwaschäschen Bratpfannen Kaffee
ſ Kannen Schüssein etc ſoll nunmehr fürjeden annehmbaren Preis wegen

Näumung des Lokals
e I bis Dienstag den 2 April Da

De Mittags 12 Uhrausverkauft werdenMia ſcpe EckeUlrichſtr, W Forelle S

e

Größter Gewinn im glücklichſten Falle Mark 500,000ferner 1 Prämie à k 300,000 1 Gewinn à Mk 200 000 160,000
50,000 25,000 15,000 u ſ wPreis der Original Looſe incl deutſcher Reichsſtempelſteuer

Ein Ganzes Ein Halbes Ein Viertel Ein Achtel
Mk 3565,20 17,60 8,80 4,40Porto und Gewinnliſte 30 Pfg extra Ziehung 10 April

Coupons und Briefmarken werden in Zahlung genommen
Erioh Brandes Braunſchweig

lInwungs ſusgehusy Ialſo a J

Ausstellung von Gesellenstücken
Am 9 April d Js im oberen Saale des Reſtaur Reichshof Alte7 Promenade 6 Eingang vom Kaulenberg veranſtaltet der Jnnungs Ausſchuß eine

Ausſtellung von Ardeiten der jungen Feute welche ihre Lehrzeit beendet und
jetzt in den Geſellenſtand übertreten

Die Eröffnung der Ausſtellung findet am 7 April Mittags um 12 We ſtatt
Jeder der Intereſſe für die Ausbildung der J durch die Jnnuitglieder hat jeder der h überzeugen will daß die Lehrmeiſter ihre Schuldi eit

than und daß die Lehrlinge dei gutem Willen ihre Lehrjeit genuzt haben in zum
ſeſuche dieſer Ausſtellung eingeladen

Der Vorſtand des Jnnungs Ausſchuſſes

Allcomeiner Consun Veroin zu Schiepzig b alte

Bilanzfür das 3 Geſchäftsjahr vom l Januar bis 31 December 1894

1 Utenſilien Conto 538,61 1 Mitglieder Antheil Conto 1487 68
Abſchreibung 10 53,86 484 75 2 Reſervefonds Conto 205 10

2 Waarenvorräthe am 31 De 3 Cautions Conto 700
cember 1894 3736 474 Disvpoſitionsfonds Conto 3 70

3 Faßtage Conto 5 Faßtage ContoBerechnete und noch nicht ent Berechnete und noch nicht ent

leerte Fäſſer 235 60 leerte Fäſſer 235 604 Poſtwerthzeichen 6 75 6 Creditoren Conto 73 195 CaſſaConto 1267 97 7 Ueberſchuß 3026 27

5731 54 5781 54
Am 1 Januar 1894 zählte der Verein 67 Mitglieder

und traten bis 31 December 1894 neu hinzu 13
r Mitglieder

Ausgeſchieden ſind

bleibt WMiglieder
Das Geſchäftsguthaben aller Mitglieder beträgt 1487 4 68

die Haftſumme 1775Schiepzig im März 1895
Allgem ConſumVerein eingetr Gen in beſchr Haftpfl z Schiepzig

Der Vorſtand
Strenz Bachmann I

den 64 Dr Thomson s p len Lagv ee Depitlatorium Sin Pulver
Das beſte und vollſtändig unſchädliche Mittel

zur ſofortigen Entfernung von Haaren an Stellen
wo man ſolche nicht wünſcht

Büchſe 2 Mark
Jn Halle zu haben bei E Hennicke

x Friſenr Gr Klansſtr 39v Man verlange nur Dr Thomſon s Depilatorinm da die weiſen
anderen Enthaarungsmittel einen nachtheiligen Einfluß auf die Haut ausüben

Hof Kalligraph Fix s

Schreib Lehr MethodoeS 9
2 Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter

obne jede Vorkenntnisse
Deutsch Latein Kopf und Rundsehrift

ten Einfache und doppelte Buchführung
Streng durchgeführtes System des Einzel Unterrichts

Anmeldungen und Eintritt tüägllieh Mässiges Honorar
F Wehmer Kalligraph Gr Steinstr 18

Veber P Knueifel s

Haar Tinkdtur
Geehrter Herr Kneifel Auch der Unterzeichnete kann es ſich nicht verſagenJhnen von dem außerordentlichen Erfolg den Jhre wirklich vorzügliche Tinktur bei

mir gehabt hierdurch Mittheilung zu machen Mein Haar hat ſich nach vergeblichem
Gebrauch aller möglichen Mittel ganz weſentlich vermehrt wie ſich Jedermann davon
überzeugen kann Jch kann die Tinktur aufrichtig und aus voller Ueberzeugung em
pfehlen Jhr ganz ergebener Guſtav Doller Skeunerbeamter in Dresden den
5 Aug 1894 Pillnitzerſtr 10 III Dieſes vorzügl Cosmeticum iſt in Hallo zuhaben bei Ab Schlüter Nnenhr Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr
Ulrichſtr 29 u F Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 u 3

S Kein Mensch mussda Stoſe m für Anzüge Paletots und Hosen Kaufen Wo man gu
theuer und nieht gut bedient wird

Die Rheinische Tuch Niederlage
in Anchen

eniesst einen Weltruf äurch anerkannt gute Stoffe die sie zu
wirklichen Fabrikprelisen an Private versendet Anerkennungen

aus höchsten Kreisen
Man verlange freie Zusendung der Auster Colleation
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